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Sonntag, 29. März  PALMSONNTAG 
 08.30 Uhr Palmweihe und Pfarrgottesdienst (E)  

beim Musikpavillon 

musik. gest.: Bläsern d. TMK 
 

Donnerstag, 02. April       

GRÜNDONNERSTAG 
 

 

Dienen statt herrschen 

Am Gründonnerstag feiert Jesus mit seinen Jüngern 

das letzte Abendmahl. Der Kelch ist Symbol seiner 

Hingabe. Vor dem Mahl wusch er den 

Jüngern die Füße – ein Zeichen, dass 

auch sie zum Dienen bereit sein müssen.    

        

 19.30 Uhr Abendmahlfeier  

 musik. gest.: Orgel Renate 
 

Freitag, 03. April            KARFREITAG 
 

Stärker als der Tod 

Mit der Osternacht aber wird das Kreuz zum Symbol des 

Lebens. Wenn wir uns bekreuzigen, sagen wir: Ich 

glaube an den, der am Kreuz gestorben ist, der 

auferstanden ist und uns erlöst hat. 

 

  13.00-14.00 Uhr Anbetung 

  15.00 Uhr Jugend-Kreuzweg mit den Firmlingen  

  15.00 Uhr Kinderkreuzweg im Pfarrhof  

Treffpunkt 14.50 Uhr vor der Sakristei 

   

 19.30 Uhr Karfreitagsliturgie mit Kommunionfeier 

 Leidensgeschichte, feierliche Kreuzenthüllung 

 und Kreuzverehrung 

 Man kann eine mitgebrachte Blume am Kreuz 

 zur Verehrung niederlegen. 

 musik. gest.: Ensemble Mir4, Andreas u. Magda 



Alle Kinder sind zum Ratschen eingeladen: 

am Karfreitag und am Karsamstag um 12.00 Uhr mittags 

Treffpunkt: Sakristei um 11.50 Uhr 
 

 

Samstag, 04. April         KARSAMSTAG 
 

Der stillste Tag im Jahr 

Das Lamm ist ein Symbol für das Opfer, das Jesus 

gebracht hat. Er ist hinabgestiegen in das Reich des 

Todes. Der Karsamstag ist der Tag der Grabesruhe. 

Nicht das Sterben, sondern das Tod-Sein ist der tiefste 

Punkt menschlicher Existenz! 

   Die Fahne ist ein Zeichen des Sieges.  

 

OSTERNACHT 
 

Das Leben ist stärker als der Tod, 

die Liebe hat gesiegt. 
 

20.00 Uhr Beginn der 

Osternachtfeier 
vor der Aussegnungshalle 

 

 Lichterfeier – Wortgottesdienst – Tauffeier – Eucharistiefeier 
       

Hl. Messe  

f. Mutter Juliane Kaltenhauser z. StA. m.E. aller Verst. d. Fam. ;  

f. Elisabeth Innerhofer z. GG. m.E.v. Gatten Johann ;  

f. Rupert Kirchner z. StA. m.E.v. Gattin Christine, Sohn Hans u. 

Tochter Theresia ; f. Therese Gruber z. GG. m.E.v. Gatten 

Johann u. Tochter Martha ;  f. Greti Mücke z. GG. ;  

f. Flora Kaltenhauser m.E.v. Gatten Ferd u. alle Verst. v. 

Katzstein; f. Burgi, Pius u. Waltraud Schwab ;  

mit anschl. Speisenweihe 

          musik. gest.: Ensemble, Frauenchor, Andreas u. Magda 
 

Osterkerzen sind zum Preis v. € 3,50 klein / € 4,50 groß erhältlich 
 

Sonntag, 05. April, Ostersonntag 

Hochfest der Auferstehung des Herrn  

 08.30 Uhr Festlicher Pfarrgottesdienst (W) 

 musik. gest.: Chor Impulse 

mit anschließender Speisenweihe 
 

Montag, 06. April, Ostermontag 

 08.30 Uhr Pfarrgottesdienst (E)              

Hl. Messe f. Margit Brennsteiner ; f. Anna Prieselsteiner z. StA. ; 

f. Richard Wimmer ;                        musik. gest.: Orgel Renate 



Samstag, 11. April 

 11.00 Uhr Taufe v. Levi Hollaus  
 

 18.00 Uhr Hl. Messe f. Zita Buchner z. StA. m.E. aller Verst. v. 

 Stoffn u. Fam. Höllwerth ; f. Josef Vorreiter z. StA. ;  

 f. Monika Hutter z. GG. m.E. aller Verst. d. Fam. ;  
 

Sonntag, 12. April, 2. Sonntag der Osterzeit 

 08.30 Uhr Pfarrgottesdienst (E) 
 

 11.30 Uhr Taufe v. David Rohrmoser  
 

Mittwoch, 15. April 

 18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Samstag, 18. April 

 18.00 Uhr Hl. Messe f. Martin Ritsch z. StA. ; f. Mario Gaßner ; 

         f. Franz Pfeffer m.E. aller verst. Geschwister;  

         f. Josef u. Theresia Buchner z. StA. m.E. aller Verst. d. Fam. ;     

         f. Mutter Elisabeth Grössig z. GG. m.E.v. Alois z. StA. ;  

         f. Rudi Höllwerth z. GG. m.E.v. Gattin Helga ;   
 

 Sonntag, 19. April, 3. Sonntag der Osterzeit 

 08.45 Uhr Aufstellung vorm Pfarrhof 

Begrüßung Firmspender und feierlicher  

Einzug mit der Musikkapelle in die Kirche 
 

 09.00 Uhr FIRMUNG mit Regens Tobias Giglmair 
 

 Mittwoch, 22. April 

 15.00 Uhr Caritas Danke-Kaffee im Pfarrhof 

 18.00 Uhr Hl. Messe  
 

 Samstag, 25. April, Markus 

 15.00 Uhr Trauung v. Claudi u. Peter Hartl  
 

 17.30 Uhr Bittgang nach Steindorf 

 anschl. Hl. Messe f. Maria Hutter z. StA. m.E.v. Gatten Johann ;   
 

 Sonntag, 26. April, 4. Sonntag der Osterzeit 

 08.30 Uhr Pfarrgottesdienst (E) 
 

 Mittwoch, 29. April 

 18.00 Uhr Hl. Messe f. Anni Höllwerth z. GG. ;  

 f. Anton Nußbaumer z. StA. m.E. aller Verst. d. Fam. 
 

DAS EWIGE LICHT BRENNT 
vom 29. März – 04. April f. Franz u. Resi Unterweger 

vom 05. – 11. April f. Greti Mücke 

vom 12. – 18. April f. Maria Höllwerth (ehem. Pfarrköchin) 

vom 19. – 25. April f. Franz u. Franziska Steger 

vom 26. April – 02. Mai f. Notburga u. Lois Steger 



Aus dem Leben der Pfarre 
 

Beichte und Aussprache  

Pfarrer Ananda bietet die Möglichkeit zur Beichte und Aussprache im 

Pfarrhof an. Bitte melden Sie sich dazu im Pfarrhof unter 8238 oder 

direkt bei Pfarrer Ananda: 0676 8746 7049.  
 

 
 

 

Rollende Herzen 

Am Donnerstag, den 16. April von 12:00–12:15 Uhr werden am 

Bahnhof-Parkplatz Lebensmittel für sozial Bedürftige verschenkt. 

Nähere Informationen unter info@rollingheart.at. 

 

Kirchenputz  

Am Dienstag, den 14. April um 8.00 Uhr bitten wir die Mütter und 

rüstigen Omas der Erstkommunionkinder und Firmlinge um die Mithilfe 

beim diesjährigen Kirchenputz. Putzzeug bitte mitnehmen. 

 

Lust auf Indisch?  

Pfarrer Ananda lädt am Dienstag, den 21. April um 18 Uhr 

zum Kochen nach indischer Tradition in den Pfarrhof ein. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen beschränkt. 

Freiwillige Spende erbeten. Bitte um Anmeldung direkt bei 

Ananda unter der Telefonnummer: 0676 8746 7049.  

Pfarrer Ananda freut sich auf Euch. 
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Liebe Pfarrgemeinde Niedernsill, mit einem herzlichen Gruß wende ich 

mich an Sie alle – an die Familien, an die Kinder und Jugendlichen, an 

die älteren Menschen, an alle, die sich unserer Pfarre verbunden 

fühlen. Unsere Pfarrgemeinde lebt von den Menschen, die hier ihren 

Glauben teilen, miteinander feiern und einander im Alltag begleiten. 

Dafür möchte ich von Herzen danken: für jedes gute Wort, jede 

helfende Hand und jedes stille Gebet. 

Liebe Pfarrgemeinde,  mit dem Palmsonntag beginnt für uns 

Christinnen und Christen die Heilige Woche – eine Zeit, die uns 

hineinführt in die Mitte unseres Glaubens. Am Palmsonntag begleiten 

wir Jesus auf seinem Weg nach Jerusalem. Die Menschen jubeln ihm 

zu, legen Palmzweige auf den Weg und rufen „Hosanna“. Doch wir 

wissen: Dieser Jubel ist nicht von Dauer. Schon hier klingt an, wie 

nahe Freude und Leid beieinander liegen. 

Am Gründonnerstag versammeln wir uns um den Tisch des Herrn. 

Wir erinnern uns an das letzte Abendmahl, an die Hingabe Jesu, der 

sich selbst schenkt im Brot und im Wein. Es ist ein Zeichen der Liebe, 

das bis heute in jeder Eucharistiefeier lebendig bleibt. Zugleich spüren 

wir die beginnende Dunkelheit: Verrat, Angst und Einsamkeit treten in 

den Vordergrund. 

Der Karfreitag führt uns an das Kreuz. Wir halten inne vor dem 

Leiden und Sterben Jesu. Es ist ein stiller Tag, ein Tag des Mitfühlens 

und des Nachdenkens. Gott geht den Weg der Menschen bis in die 

tiefste Not hinein – aus Liebe zu uns. Doch die Geschichte endet nicht 

im Dunkel. 

Am Ostersonntag feiern wir das Licht, das stärker ist als der Tod. Die 

Auferstehung Jesu ist Grund unserer Hoffnung. Sie sagt uns: Das 

Leben siegt. Gott lässt uns nicht im Leid zurück, sondern führt uns in 

neues Leben. 

So lädt uns die Karwoche ein, unseren eigenen Weg im Licht dieser 

Ereignisse zu betrachten: Wo erleben wir Jubel und Freude? Wo tragen 

wir Schweres? Und wo dürfen wir auf neues Leben hoffen? Ich 

wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Osterfest. Möge die Botschaft der 

Auferstehung Ihr Herz erfüllen, Ihnen Kraft schenken und Zuversicht 

für Ihren Alltag geben. Der auferstandene Herr begleite Sie und Ihre 

Familien. Er segne Sie, schenke Ihnen Frieden und lasse sein Licht in 

Ihrem Leben leuchten. So segne Sie der dreieinige Gott, der Vater und 

der Sohn und der Heilige Geist. Amen. 

Ihr Pfarrer Ananda Reddy Gopu 

 


